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Naturschutzinspektorat des Kantons Bern, Bericht 1986 21

- Motion Reber vom 25. August 1986: Zum Schutz des Grossen Mooses.

- Motion Probst vom 25. August 1986: Standortevaluation für ein Kurzwellen-
sendezentrum der PTT.

- Motion Baumann vom 17. November 1986: Schaffen eines Naturschutzgesetzes.

- Interpellation Hess vom 26. August 1986: Geplanter Bau eines Kurzwellenzentrums

(Ersatz Schwarzenburg) in Witzwil.

Offen tlichkeitsarbeit

Das Naturschutzinspektorat gab im Laufe des Jahres drei Pressemitteilungen für
die Tageszeitungen heraus, vorwiegend über die neuen Naturschutzgebiete.
Umfassend wurden die Grossräte über die geplanten Aufwertungsarbeiten im
Naturschutzgebiet Fanel orientiert, dies mittels schriftlicher Unterlagen und
Ausstellungswänden in der Wandelhalle des Rathauses. Eine Konferenz in Ins
am 18. September 1986 zum gleichen Thema mit Besuch des Faneis diente der
Orientierung der Presse.

Die 1985 aufgebaute Naturschutzausstellung im Käfigturm wurde im Berichtsjahr

mehrmals ausgeliehen. Teile davon konnten im Deutschen Gymnasium Biel,
im Bauernmuseum Jerisberghof sowie in Jens besichtigt werden. Für 1987 sind
weitere Ausstellungsorte vorgesehen.

Die Vortrags- und Exkursionsleitertätigkeit der Beamten des Naturschutzinspektorates

hielt sich im gewohnten Rahmen. r. Hauri

2. Pflege- und Gestaltungsarbeiten in den Naturschutzgebieten

In der verflossenen Pflegesaison 1986/87 sind in 67 Schutzgebieten Pflegearbeiten
ausgeführt worden. Neben den staatlichen Organen - wie Wildhüter und

Kantonale Naturschutzaufseher - haben Gemeinde, Förster, Freiwillige
Naturschutzaufseher, Vereine, Schulen, Pfadigruppen und andere Naturinteressierte
bei diesen Arbeiten tatkräftig mitgeholfen. Für die Mitarbeit möchten wir an dieser

Stelle allen Helfern recht herzlich danken.
Nachdem in den Vorjahren erhebliche Flächen entbuscht wurden, galt es nun,

in der Pflegesaison 1986/87 schwergewichtig die freien Flächen mittels Mahd
und Rückschnitt allfälliger Stockausschläge zu halten. Daneben wurden im
Pflegeprogramm zusätzliche Durchforstungs- und Gestaltungsarbeiten in einigen
wenigen Naturschutzgebieten aufgenommen. In Tabelle 1 sind die ausgeführten
Pflege- und Gestaltungsarbeiten aufgeführt, insbesondere der erhöhte Einsatz
der inspektoratseigenen Fahrzeuge.
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